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Protokoll der 28. Generalversammlung des Quartiervereins Zelgli  
vom 31. Mai 2016, in der Cafeteria des Seniorenzentrums Auf Walthersburg 
 
1. Begrüssung 

 
Um 19.30 Uhr begrüsste Präsident Gerold Brändli die zur Versammlung 
erschienenen Vereinsmitglieder (rund 27). Gerold Brändli verlas eine Reihe  von 
Entschuldigungen, darunter auch Frau Stadtpräsidentin Jolanda Urech 
und Frau Vizepräsidentin Angie Cavegn Leitner. 

 
2.  Das Protokoll der letztjährigen Generalversammlung vom 26. Mai 2015 

wurde einstimmig genehmigt. 
 
3.  Jahresbericht des Präsidenten 
 

In seinem Jahresbericht berichtete der Präsident, dass der Vorstand drei 
Sitzungen abgehalten hatte sowie die alljährliche Verpackungsaktion, dem 
Versand von Rechnung, Einladung GV und Quartierfest. Wie üblich wurden 
zwei Vereinsanlässe organisiert, die Generalversammlung und das Quartierfest.  
Die Generalversammlung 2015 fand am 26. Mai in der Walthersburg statt. Das 
einzige aussergewöhnliche Traktandum war eine Ersatzwahl. Die bisherige 
Kassierin, Petra Walker, hatte uns leider verlassen, da sie ins Ausland wegzog. 
Die Versammlung wählte Dominik Meyer als Nachfolger.  
Nach der GV berichtete der Historiker und Kantonsschullehrer Beat Hodler über 
die Geschichte der Neuen Kantonsschule und deren Bezüge zum Zelgli. Die 
Schule feierte kürzlich ihr 25-jähriges Bestehen unter dem aktuellen Namen. Als 
Schule ist sie viel älter. Beat Hodler verfasste für die Schule die 
Jubiläumsschrift. 
Am 8. August 2015 feierten wir unser Quartierfest. Zum ersten Mal wurde für 
gutes oder schlechtes Wetter in die Neue Kantonsschule eingeladen. Wiederum 
unterhielt uns eine Schülerband mit Musik. Eine besondere Note bekam das 
Quartierfest durch das Projekt „Tatort Stadt“ des Stadtmuseums Aarau. Die 
Projektleiterinnen Carole Kambli und Edith Werffeli befragten in ihrem 
Bauwagen Quartierbewohner, wie sie ihr Quartier erleben.  
Der Präsident informierte, dass der Quartierverein Zelgli wiederum den  
Elternverein Aarau mit einem Beitrag für den Räbeliechtli-Umzug unterstützte. 
Der Vorstand beteiligte sich 2015 an der Vernehmlassung der Stadt Aarau zur 
Nutzungsplanung. Es gab vorgängig Kontakte zu anderen Quartiervereinen. Sie 
können unsere Stellungnahme auf unserer Homepage lesen. 
Der Jahresbericht wurde einstimmig genehmigt. 
 
 
 



2 
 

 
4. Rechnungsabnahme und Revisorenbericht 
 

Kassier Dominik Meyer erläuterte die Erfolgsrechnung und Bilanz für das  Jahr 
2015. Im Vereinsjahr wurde ein Gewinn von Fr. 1‘203.88 erzielt. Das 
Vereinsvermögen betrug per 31. Dezember 2015 Fr. 11‘557.17.  Der 
Jahresbericht wurde vom Revisoren Peter Stahel verlesen, der die lückenlose 
und saubere Buchführung des Kassiers lobte. Er empfahl, Vorstand und 
Kassier  Décharge zu erteilen, was einstimmig geschah. 
 

5.  Festlegung der Jahresbeiträge 
 

Die Jahresbeiträge bleiben unverändert gleich (10 Fr. für Einzelmitglieder und  
15 Fr. für Familien). Die  Höhe der Jahresbeiträge wurde einstimmig genehmigt. 

 
6.  Wahlen für die Amtsperiode 2016/2017 
 
 Stadtrat Werner Schib  wurde als Tagespräsident gewählt. 

 Der gesamte Vorstand stellt sich für die nächste Amtsperiode 2016/2017 
 zur Wiederwahl. 

- Der Vorstand wurde mit Applaus gewählt:  Gerold Brändli (Mitglied), 
Gaby Schwaller (Aktuarin),  Irene Brantschen (Webmaster), Daniel 
Siegenthaler (Mitglied), Dominik Meyer (Kassier) und Remi Bütler (Mitglied). 

 -    Gerold Brändli trat als Präsident zurück, bleibt aber als Mitglied im Vorstand.  
 - Daniel Siegenthaler, ein Mitglied aus dem Vorstand, stellte sich als neuer 

Präsident zur Verfügung und wurde mit Applaus einstimmig gewählt.                  
- Peter Stahel trat nach 2-jähriger Tätigkeit als Rechnungsrevisor zurück. Er 

wurde mit Applaus verabschiedet und seine Arbeit wurde mit einem 
Geschenk verdankt. 

- Der neue Rechnungsrevisor, Marcel Hadorn, stellte sich vor und wurde mit 
Applaus einstimmig gewählt.  

 
7.  Verschiedenes und Umfrage 
 
 Der Präsident informierte, dass die Ortsbürgergemeinde Aarau über das 
 vorgeschlagene Projekt Binzenhof abstimmen werde. Werner Knörr, wohnhaft 
 auf dem Binzenhof, stellte seine Sichtweise dar. 
  
 Stadtrat Dr. Lukas Pfisterer informierte kurz über die Revision der Nutzungs- 
 planung der Stadt Aarau. Es wurden viele Eingaben eingereicht. Deshalb  
 verzögert sich deren Beantwortung. Details der Nutzungsplanung sind auf der  
 Homepage der Stadt Aarau ersichtlich. 
  
 Dr. Dieter Studer sucht im Auftrag des Phonogrammarchivs der Universität  
 Zürich alteingesessene Aarauerinnen und Aarauer für dialektologische  
 Tonaufnahmen. Interessierte können sich melden unter:  
 dieter.studer@access.uzh.ch. 
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 Daniel Siegenthaler dankte im Namen des Vorstandes Gerold Brändli 
 für die 4 Jahre Arbeit als Präsident. Erfreulicherweise bleibt er dem Vorstand  
 als Mitglied erhalten. Gerold Brändli wurde mit Applaus ein Geschenk 
 überreicht. 
  
 
 Schluss der GV um 20.10 Uhr.  
 
 Für das Protokoll: Gaby Schwaller-Mäder 
 

Die Mitglieder genossen den Aperitif mit Häppchen bei angeregten 
Gesprächen. 

 
 
 
 
 


